
Vorbemerkung

Das Technische Hilfswerk ist eine nicht rechtsfähige
Bundesanstalt mit eigenem Verwaltungsunterbau im
Geschäftsbereich des Bundesministeriums des Innern.

Das THW nimmt gem. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Re-
gelung der Rechtsverhältnisse der Helfer der Bundesan-
stalt Technisches Hilfswerk (THW-Helferrechtsgesetz)
vom 22. Januar 1990 (BGBl. I. S. 120) folgende Aufga-
ben wahr:

technische Hilfe im Zivilschutz,1.

technische Hilfe im Auftrag der Bundesregierung
außerhalb des Bundesgebietes. (Die operativen

2.

Einsatzkosten werden vom jeweiligen Auftragge-
ber getragen.),

technische Hilfe bei der Bekämpfung von Katastro-
phen, öffentlichen Notständen und Unglücksfällen

3.

größeren Ausmaßes auf Anforderung der für die
Gefahrenabwehr zuständigen Stellen.

Die Aufbauorganisation gliedert sich in

den ehrenamtlichen Bereich mit 668 Ortsverbän-
den und ca. 41 000 aktiven Helferinnen und Hel-

1.

fern sowie 13 000 Reservehelferinnen und Reser-
vehelfern,

den hauptamtlichen Bereich mit Leitung, Bundes-
schule, acht Landesverbandsdienststellen und 66
Geschäftsstellen.

2.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

6 056 77 77 Vermischte Einnahmen119 99
-034

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen aus Aufträgen sowie sonstigen Leistungen Dritter sind
zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der Ausgaben bei folgen-
dem Titel: 532 01.

1.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass mit Einwilligung
des Bundesministeriums der Finanzen bewegliche Sachen und Leistun-

2.

gen des THW aus Anlass von Katastrophen, größeren Unglücksfällen
und Notständen unentgeltlich überlassen werden, wenn die Überlassung
zur Abwendung oder Milderung einer nicht vorhergesehenen Notlage
erfolgt.

Ferner wird zugelassen, dass nach den im Einvernehmen mit dem
Bundesministerium der Finanzen erlassenen Richtlinien des Bundesmi-
nisteriums des Innern das Entgelt in dem Umfang ermäßigt wird, in dem
ein Ausbildungsinteresse des THW besteht.

219 16 16 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-034

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Mitbenutzung von Liegenschaften durch Dritte
dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln: 519 01
und 532 05.

1.

Nach § 63 Abs. 4 BHO wird zugelassen, dass der Geschäftsstelle der
THW-Bundeshelfervereinigung/ Bundesjugendsekretariat Büroräume

2.

und Einrichtungsgegenstände in Liegenschaften der BA-THW unentgelt-
lich überlassen werden.

Erläuterungen

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstücken, Gebäuden
und Wohnungen.
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749 256 256 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass ausgesonderte
Fahrzeuge und Ausstattungsgegenstände des Technischen Hilfswerks im
Rahmen der Auslandshilfe mit Zustimmung des Auswärtigen Amtes unent-
geltlich überlassen werden.

Erläuterungen

Veräußerung von unbrauchbar oder entbehrlich gewordenen Geräten und Ausstat-
tungsgegenständen sowie aus dem Verkauf von auszusondernden Fahrzeugen.

Übrige Einnahmen

3 581 - - Einnahmen aus Zuschüssen der Europäischen Union zur Durchführung
von Hilfsmaßnahmen im ehemaligen Jugoslawien

272 01
-034

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 532 01.

- - - Leistungen durch Bundesbehörden zur Durchführung von Aufträgen381 01
-990

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 532 01.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 532 03, 681 01 und 684 02.

Personalausgaben

2 550 2 399 2 399 Aufwendungen für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und MitarbeiterF 412 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 995
Pauschale Entschädigung zur Abgeltung des Mehraufwandes
für ehrenamtliche Führungskräfte..............................................

1.

143

Kostenerstattung für Dienstreisen nach dem Bundesreisekosten-
gesetz an ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sowie Kosten
der Helfervertretung...................................................................

2.

51
Kosten für Impfungen ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer für
Auslandseinsätze.......................................................................

3.

110
Auslandsverwendungszuschlag für ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer...................................................................................

4.

100
Lohnerstattungen für Helfer, die im Rahmen ihrer Aufgaben
übergeordnete Aufgaben wahrnehmen......................................

5.

2 399Zusammen......................................................................................

3 320 3 327 3 341 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-034

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.
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289 234 220 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-034

Erläuterungen

Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.

3 316 20 420 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-034

- 35 179 35 179 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

355- außertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer............

34 824- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

35 179Zusammen......................................................................................

190 100 100 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

80
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

20Umzugskostenvergütungen........................................................2.

100Zusammen......................................................................................

Sächliche Verwaltungsausgaben

1 272 609 609 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

192Geschäftsbedarf.........................................................................1.

233Kommunikation...........................................................................2.

182
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

2Sonstiges...................................................................................4.

609Zusammen......................................................................................

1 168 818 818 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

789Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

11
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

8Verbrauchsmittel.........................................................................3.

10Sonstiges...................................................................................4.

818Zusammen......................................................................................
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Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

207207Pkw...........................................................................

2121Lkw............................................................................

3737Anhänger..................................................................

99Omnibusse................................................................

55Arbeitsmaschinen.....................................................

1010Wasserfahrzeuge......................................................

289289Zusammen...............................................................

1 357 794 794 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

230Heizung......................................................................................1.

164Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

370Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

30Sonstiges...................................................................................4.

794Zusammen......................................................................................

Für

verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 428 427
qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche,

-

gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit insge-
samt 84 654 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

-

6 301 5 400 5 400 Mieten und PachtenF 518 01
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

5 200Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

200Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

5 400Zusammen......................................................................................

2 346 2 866 2 866 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 124 01.

4 822 4 600 6 000 Aus- und FortbildungF 525 01
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Lehrgangsteilnehmer zu Schulungszwecken unentgelt-
lich abgegeben wird.

1.

Die Mittel für Verpflegung an der THW-Bundesschule dürfen zur
Selbstbewirtschaftung zugewiesen werden.

2.

Erläuterungen

Bis zum 31.12.2006 nicht verbrauchte Selbstbewirtschaftungsmittel: 0,7 T€.

86 35 35 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-034
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398 230 230 DienstreisenF 527 01
-034

17 822 - - Durchführung von Aufträgen für Bundesbehörden und Dritte532 01
-034

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99.

1.

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 381 01.

2.

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 272 01.

Dies gilt auch für zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprü-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet

3.

wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht einge-
hen, dürfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haushaltsjah-
ren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwendet werden.

28 200 200 Hilfsmaßnahmen im Rahmen von EU-Abkommen und anderen Verträgen
sowie Erkundungsmaßnahmen und Schnelleinsätze weltweit

532 02
-034

Erläuterungen

Hilfsmaßnahmen, die aufgrund der Auslösung des EU-Mechanismus entstehen.
Hilfsmaßnahmen, wie z. B. Nachbarschaftshilfe sowie kurzfristige technische Hilfe
weltweit.

495 1 300 1 300 Hilfsmaßnahmen außerhalb des BundesgebietesF 532 03
-034

Haushaltsvermerk

Mit Zustimmung des Auswärtigen Amtes können auch Ausgaben für huma-
nitäre Sofortmaßnahmen geleistet werden.

Erläuterungen

Ausgaben der weitergehenden projektbezogenen Arbeiten sowie der bilateralen,
regionalen oder internationalen Gremienarbeit.

393 400 400 Einsätze bei Katastrophen, Unglücksfällen und öffentlichen Notständen532 04
-034

Erläuterungen

Die zur Hilfeleistung bei Katastrophen, Unglücksfällen und öffentlichen Notständen
entstehenden Kosten sind vom Bund zu tragen, wenn ein Kostenträger nicht ermittelt
werden kann oder aus sonstigen Gründen eine Kostenerstattung nicht geboten ist.
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23 713 23 777 24 327 Ausgaben der Ortsverbände532 05
-034

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 124 01.

1.

Die Mittel dürfen zur Selbstbewirtschaftung zugewiesen werden.2.

Erstattungen Dritter für Einsätze und wirtschaftliche Leistungen, mit
Ausnahme von Personal- und Reisekosten für hauptamtliche Bediens-
tete, fließen den Selbstbewirtschaftungsmitteln zu.

3.

Einnahmen aus Schadenersatzleistungen Dritter fließen den Ausgaben
insoweit zu, als sie zur Instandsetzung bestimmt werden.

4.

Einnahmen aus der Abgabe von Betriebsstoffen an andere Bedarfsträger
fließen den Ausgaben zu.

5.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Aufgaben der Ortsverbände des THW1.

455Betreuung der Helferinnen und Helfer.....................................1.1

795Geschäftsbedarf der OV..........................................................1.2

600Pflege der persönlichen Ausstattung.......................................1.3

195Materialbeschaffung................................................................1.4

495Sonstige Aufwendungen..........................................................1.5

Bewirtschaftung und Verwendung der Ausstattung2.

1 000Materialerhaltung.....................................................................2.1

3 230Betrieb von Einsatzfahrzeugen................................................2.2

4 370Bewirtschaftung der Grundstücke............................................2.3

170Ersatzbeschaffung...................................................................2.4

3 550Ausbildung (Nr. 20 KatS-Kosten-VwV)....................................3.

320Helferreserve...........................................................................4.

7 927Wartung und Instandsetzung...................................................5.

1 220Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements......................6.

24 327Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

5 8595 868Kraftfahrzeuge.................................................1.

2 9493 965Anhänger.........................................................2.

Für die Wahrnehmung der den Ortsverbänden des THW übertragenen Aufgaben
im Rahmen der Regelung über die Jahresbeträge und die Selbstbewirtschaftung
für das THW einschließlich der Kosten für Bewirtschaftung der Grundstücke für die
vom THW getragenen Einheiten sowie der Reinigung der Unterkünfte durch neben-
berufliche Kräfte.

Bis zum 31.12.2006 nicht verbrauchte Selbstbewirtschaftungsmittel: 1 449 T€.

84 50 50 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-034

448 477 477 Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
unentgeltlich an interessierte Stellen abgegeben werden.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

70Aktuelle Berichterstattung/Medienarbeit.....................................1.

70Veranstaltungen.........................................................................2.
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1 000 €Bezeichnung

150Printprodukte, Veröffentlichungen, interne Kommunikation.......3.

37Ehrungen, Auszeichnungen.......................................................4.

150THW-Filme.................................................................................5.

477Zusammen......................................................................................

50 36 36 Konferenzen, Tagungen, Messen und AusstellungenF 545 01
-034

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Informa-
tionsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an Dritte ab-
gegeben werden.

Erläuterungen

Konferenzen und Tagungen im Rahmen der Zusammenarbeit und des Erfahrungs-
austauschs mit ausländischen Hilfsorganisationen und internationalen Einrichtungen.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-034

436 432 432 Schadenersatzleistungen an Dritte bei Ausbildung, Einsatz, Sprengversu-
chen, Erprobungen und sonstigem Dienstbetrieb

F 681 01
-034

958 1 000 1 118 Zuschuss an die Vereinigung der Helfer und Förderer des Technischen
Hilfswerks e. V. und an die THW-Jugend e. V.

684 01
-034

Haushaltsvermerk

Die Erläuterungen sind hinsichtlich der Ausgabenansätze der einzelnen
Zuwendungsempfänger / Einrichtungen gemäß § 26 Abs. 3 BHO ver-

1.

bindlich. Abweichungen bedürfen der Einwilligung des Bundesministe-
riums der Finanzen.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unter-
richtsmaterial an Junghelfer zu Ausbildungszwecken abgegeben und

2.

Ausstattung unentgeltlich genutzt wird sowie ausgesonderte Fahrzeuge
unentgeltlich überlassen werden.

Erläuterungen

Ist
2006

1 000 €

Soll
2007

1 000 €

Soll
2008

1 000 €

Finanzierungsanteil in Prozent
Adresse und Bezeichnung ohnemit

Eigenmittel
654321

Institutionelle Förderung/Zuschüsse an Einrichtungen gemäß § 26 Abs. 3 BHO

16816827170,0070,00
Bundesvereinigung der Helfer und Förderer des Technischen
Hilfswerks e. V........................................................................
- aus Kap. 0629 Tit. 684 01

Projektförderung

790832847THW-Jugend e. V...........................................................2.1

9581 0001 118Insgesamt ............................................................................
9581 0001 118- Summe Tit. 684 01 ..............................................................

Der Zweck der Vereinigung ist die Unterstützung der Bundesanstalt Technisches
Hilfswerk durch Förderung der Rettung aus Lebensgefahr und durch die Förderung
der Jugendpflege.

Zu 2.1:

In dem zentralen Jugendverband ("THW-Jugend" e. V.) sollen junge Menschen als
Nachwuchs für die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk herangebildet werden.
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4 6 6 Mitgliedsbeiträge an privatrechtliche VereineF 684 02
-034

Ausgaben für Investitionen

4 088 6 300 5 900 Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-034

Verpflichtungsermächtigung..........................................................4 000 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2007

1 000 €

Verausgabt
bis

2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

--450----450ZAF Neuhausen.....................................1.

--990----990Bremen....................................................2.

---120-70430854Idar-Oberstein..........................................3.

--650----650ZAF Hoya, HK Gebäude.........................4.

---680---680ZAF Hoya, Gebäude 3............................5.

--761----761Crailsheim................................................6.

---700---700Erfurt........................................................7.

--650----650Simbach..................................................8.

--600----600Miesbach.................................................9.

--230250---480Euskirchen (LV NRW)............................10.

---200-200-400Groß Gerau.............................................11.

--50650-200-900Freising....................................................12.

---700-295-995Hilden......................................................13.

---300---300Lauenburg..............................................14.

--500----500Gst Leipzig.............................................15.

---525-475-1 000Norden....................................................16.

--490500---990Norderstadt............................................17.

---200-790101 000Neustadt/Aich..........................................18.

--13 1291 075-3 636-17 840Sonstige Maßnahmen..............................26.

-18 5005 900-6 3004030 740Zusammen.........................................................

134 500 500 Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-034

Verpflichtungsermächtigung.............................................................700 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu.....................................................350 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.....................................................350 T€

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2007

1 000 €

Verausgabt
bis

2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

--700----700Neuhausen.............................................1.

--556----556Tuttlingen................................................2.

--244500-450-1 644GSt/OV Göppingen..................................3.

-----501 4021 482Sonstiges.................................................5.

-1 500500-5001 4024 382Zusammen.........................................................
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20 416 17 493 17 493 Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-034

Verpflichtungsermächtigung........................................................20 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu................................................10 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu................................................10 000 T€

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Neubeschaffung1.

6426 Mehrzweckkraftwagen je 107 T€.............................................

93814 Führungskraftwagen je 67 T€................................................

1 2205 Führungs- und Kommunikationskraftwagen je 244 T€............

95010 Führungs- und Lageanhänger je 95 T€.................................

45612 Mannschaftslastwagen je 38 T€............................................

2193 Mehrzweckboote je 73 T€.......................................................

1 0301 Informationsbus.......................................................................

Ersatzbeschaffung2.

3 62525 Gerätekraftwagen I je 145 T€................................................

2 52024 Lkw 9 to Kipper je 105 T€......................................................

84025 Mannschaftssportwagen je 33,6 T€......................................

1 62510 Lkw 9 to Kipper mit Ladekran 19mt je 162,5 T€....................

1 48515 Lkw 7 to Kipper mit Ladekran 30mt je 294 T€.......................

5982 Bergungsräumgeräte groß je 294 T€......................................

1102 Stromerzeuger 50 KVA je 55 T€..............................................

4383 Lkw 13 to WLF 20 to je 146 T€...............................................

693 Anhänger 12 to WLF je 23 T€.................................................

1713 Stapler 3 to je 57 T€................................................................

60Flottengeschäft...........................................................................

-
abzgl. Mehreinnahme bei Titel 132 01 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG..................................................

497Sonstiges...................................................................................3.

17 493Zusammen......................................................................................

12 527 23 117 20 742 Erwerb von Geräten und AusrüstungsgegenständenF 812 01
-034

Verpflichtungsermächtigung........................................................20 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu................................................10 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu................................................10 000 T€

20 - - Erwerb von GrundstückenF 821 01
-034

Haushaltsvermerk

Der Erlös der Veräußerung von bundeseigenen Grundstücken, die aus den
Mitteln des Kap. 0629 beschafft worden sind, fließt den Ausgaben bis zur
Höhe des Kaufpreises von zu beschaffenden Grundstücken zu, wenn die
Veräußerung des bundeseigenen und der Erwerb des zu beschaffenden
Grundstückes Gegenstand desselben Kaufvertrages und der Verkehrswert
des zu veräußernden Grundstücks 250 T€ nicht übersteigt. Das Recht der
Mitwirkung des für das Bundesvermögen zuständigen Bundesministers
gem. § 64 BHO bleibt unberührt.
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137 - - ErschließungsbeiträgeF 883 01
-034

Erläuterungen

Einmalige Abgaben für Erschließungen im Sinne von § 127 Abs. 2 und 4 des Bau-
gesetzbuches, soweit diese Beiträge nicht im Zusammenhang mit Baumaßnahmen
bei den Bauausgaben der Titel 711 01 und 712 01 zu veranschlagen sind.

Titelgruppe 55

(3 760)(3 760)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 300 T€

1 855 1 413 1 642 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-034

- - - Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-034

16 51 51 Aus- und FortbildungF 525 55
-034

1 214 1 360 1 273 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-034

1 010 936 794 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-034

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Erstbeschaffung

529Hardware....................................................................................1.

265Software.....................................................................................2.

794Zusammen......................................................................................
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Abschluss des Kapitels 0629

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

349 349 Verwaltungseinnahmen.............................................................................
- - Übrige Einnahmen....................................................................................

349 349 Gesamteinnahmen....................................................................................

Ausgaben
41 259 41 659 Personalausgaben....................................................................................
44 416 46 508 Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
Schuldendienst.........................................................................................

1 438 1 556 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
48 346 45 429 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

135 459 135 152 Gesamtausgaben......................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0629
41 259 41 659 Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
20 039 21 581 Aus Hauptgruppe 5...................................................................................

438 438 Aus Hauptgruppe 6...................................................................................
6 800 6 400 Aus Hauptgruppe 7...................................................................................

41 546 39 029 Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

110 082 109 107 Zusammen................................................................................................
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